
Ziel dieses Projektes ist es, die
Leistungsfähigkeit und Gesundheit
möglichstvieler Bewohner eines Or-
tes durch natürliche Maßnahmen zu
verbessern. Das großes Interesse be-
steht, wissen die Mediziner Dr. med.
Hans-Peter Friedrichsen und Dr.
med. Hans-Peter Boschert, die das
Projekt wissenschaftlich und medi-
zinisch begleiten, bereits. Denn
schon vor dem offiziellen Start ha-
ben sich einige Bürger bereit erklärt,
an „Gesund und fit in Gottenheim“
teilzunehmen. Große Unterstützung
erfahren die Ärzte auch durch Bür-
germeister Volker Kieber. So wird
die Anmeldung für das Pilotprojekt,
das in dieser Form erstmals in einer
Gemeinde angeboten wird, über
das Rathaus abgewickelt. Bei der
Gemeindeverwaltung können sich
interessierte Bürger melden, hier er-
halten sie weitere Informationen.

Als Partner für den sportlichen
Teil konnte Michael Losch von der
Fitness Factory in Umkirch mit ins
Boot geholt werden. In seinem Stu-
dio werden die Teilnehmer betreut
und anhand individuell ausgearbei-
teter Bewegungsprogramme ange-
leitet. Ein umfassendes Betreuungs-

Projekt „Gesund und fit in Gottenheim“ ist gestartet / Jeder kann teilnehmen

konzept ist ebenfalls im Gesamtpa-
ket enthalten, das drei Monate dau-
ert. Gesunde Ernährung, die dem
menschlichen Stoffwechsel ange-
passt ist, und ausreichende Bewe-
gung, sind die beiden Eckpfeiler für
ein gutes Lebensgefühl und einen
gesunden Körper, betont Dr. Hans-
Peter Friedrichsen aus Merdingen.
Er ist Initiator und Begründer des
Gesumed-Konzeptes, dass er auf-
grund seiner medizinischen Erfah-
rungen ins Leben gerufen hat. In-
zwischen wird Gesumed in der
Wirtschaftsregion Freiburg erprobt.
Das Gesamtpaket für die Bürger
einer Gemeinde wird aber erstmals
in Gottenheim angeboten. Denn in
Gottenheim hat Friedrichsen mit
dem befreundeten Mediziner Hans-
Peter Boschert einen Partner gefun-
den, dem nicht nur die Teilnehmer,
sondern auch die Gemeinde, insbe-
sondere die Kinder und Jugend-
lichen in Gottenheim, am Herzen
liegen. „Gesundheitserziehung und
Ernährungsbildung muss schon in

Gottenheim. Mit einer Auftaktver-
anstaltung am Montag, 27. Febr-
uar, ist in Gottenheim das Modell-
projekt „Gesund und fit in Gotten-
heim“ gestartet. Unter diesem Mot-
to wird für alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger sowie Men-
schen, die in Gottenheim arbeiten,
ein wissenschaftlich fundiertes
Programm zu Verbesserung von Ge-
sundheit, Fitness und Leistungsfä-
higkeit sowie zur Gewichtsnorma-
lisierung als gesundheitliches Pi-
lotprojekt angeboten.

der Schule anfangen“, ist Boschert
überzeugt. Deshalb werden die bei-
den Ärzte ihren Honoraranteil der
Gemeinde Gottenheim zur Ver-
fügung stellen, um damit verschie-
dene gesundheitliche Förderprojek-
te im Ort zu finanzieren, wie zum
Beispiel Aufklärungsprogramme zu
gesunder Ernährung und Bewegung
an der Schule oder auch in den Be-
trieben. Während der insgesamt
zwölfmonatigen Laufzeit des Pro-
gramms werden in Gottenheim Vor-
träge zu den Themen Ernährung,
Gesundheitsverbesserung, Bewe-
gung, Leistungssteigerung und Ge-
wichtsabnahme stattfinden.

Dr. med. Hans-Peter Friedrichsen
arbeitet und forscht seit vielen Jah-
ren im Bereich Ernährung und Stoff-
wechselsteuerung. Er sieht das Pro-
jekt in Gottenheim auch als Wissen-
schaftler. „Wir wünschen uns 300
bis 500 Teilnehmer, um die Gotten-
heimer Ergebnisse wissenschaftlich
sinnvoll auswerten zu können“, be-
tont er. Marianne Ambs

Gesunde Ernährung, viel Bewegung und ausreichend Flüssigkeit: Dr. med.
Hans-Peter Friedrichsen, Dr. med. Hans-Peter Boschert, Michael Losch und
Bürgermeister Volker Kieber (von links) stoßen mit Mineralwasser auf den
Start des Pilotprojektes „Gesund und fit in Gottenheim“ an. Foto: ma
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Gesund und fit ins Frühjahr


